
 

 

Hygiene- und Schutzkonzept der Stadtbibliothek Ochsenfurt    

Stand Oktober 2020 

Grundlage für unser Schutz- und Hygienekonzept sind die staatlichen Bestimmungen in ihrer 
jeweils geltenden Fassung sowie die „Vorläufigen Handlungsempfehlungen für die 
Wiedereröffnung der öffentlichen Bibliotheken in Bayern des Bayerischen 
Bibliotheksverbands im deutschen Bibliotheksverband“. 
Dieses Hygienekonzept ist dringend erforderlich, damit der laufende Betrieb in der 
Stadtbibliothek Ochsenfurt sowie der Besuch der Ausstellung und von Veranstaltungen 
gewährleistet werden kann. So soll das Risiko, an Corona zu erkranken, gesenkt werden. Alle 
Verhaltensregeln gelten für Nutzer, Besucher, Mitarbeiter (w/m/d) und externe Gruppen 
und Veranstalter und sind zwingend einzuhalten. 

Grundsätzlich dürfen Personen, die Symptome aufweisen, die auf eine COVID-19-
Erkrankung hinweisen (z. B. Atemwegsbeschwerden) oder Kontakt zu COVID-19-
Erkrankten innerhalb der letzten 14 Tage hatten, die Bibliothek nicht betreten! Sollten Sie 
ungeklärte Erkältungssymptomen (z.B. Fieber, Husten, Halsschmerzen, etc.) haben, dann 
verschieben Sie bitte Ihren Bibliotheksbesuch und regeln Sie Ihr Anliegen online oder 
telefonisch mit uns. 

Die wichtigsten Verhaltensregeln zum Schutz vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus: 

 Waschen Sie regelmäßig Ihre Hände: Mindestens 20 bis 30 Sekunden mit Wasser 
und Seife, danach gründlich mit Einmalhandtüchern abtrocknen.  

 Vermeiden Sie Berührungen im Gesicht (Augen, Nase, Mund). 
 Beachten Sie die Husten- und Nies-Etikette und halten Sie die Hände vom Gesicht 

fern. Husten und niesen Sie in die Armbeuge oder in ein Papiertaschentuch, das Sie 
anschließend direkt entsorgen.  

Verhalten im Gebäude der Stadtbibliothek: 

 Nutzen Sie den Desinfektionsspender am Eingang der Bibliothek für die Desinfektion 
Ihrer Hände.  

 Halten Sie mindestens 1,5 Meter Abstand zu anderen Personen. Verzichten Sie auf 
Körperkontakt zu anderen – Lächeln ist zur Begrüßung ein guter Ersatz fürs 
Händeschütteln. 

 Tragen Sie während Ihres kompletten Aufenthalts in der Bibliothek sowie im 
gesamten Gebäude eine Mund-Nasen-Bedeckung (Ausnahme: Kinder bis zum 
vollendeten 6. Lebensjahr). 

 Bitte gestalten Sie den Aufenthalt in der Bibliothek so kurz wie möglich. Nicht länger 
als 30 Minuten! 

 Das Aufsuchen der Sanitäranlagen ist nur einzeln gestattet. 



 

 

Besucherzahl:  

Zur Regulierung der Besucherzahl stehen vor Ort Körbe in der Anzahl der maximal möglichen 
Besucherkapazität zur Verfügung. Jeder Besucher ist gehalten während seines Aufenthalts 
einen Korb mit sich zu führen. Die Mitarbeiter (w/m/d) beobachten die Abstellfläche für die 
Körbe; sobald der letzte Korb ausgegeben ist, darf kein weiterer Besucher die Bücherei 
betreten. Mit dem Eintritt in die Bücherei ist zuzuwarten, bis wieder ein Korb frei verfügbar 
ist. Derzeit ist es leider nicht möglich, den Fahrstuhl zu benutzen. Rollstuhlfahrer und ggf. 
Begleitpersonen können vorab telefonisch einen Termin vereinbaren.   

Weitere Hygienemaßnahmen: 

Gegenstände, die von allen Personen angefasst werden, z.B. Körbe, Türgriffe, Handläufe an 
Treppen, o. ä. werden regelmäßig gründlich gereinigt und desinfiziert. Wo immer möglich 
werden die Türen während der Besuchszeiten offengehalten, sodass keine Türklinken 
verwendet werden müssen. Alle Räume der Bücherei werden regelmäßig gelüftet und 
gereinigt. 

In den Bibliotheksräumen dürfen bis auf Weiteres Besucher und Nutzer keine Speisen oder 
Getränke, gleich welcher Art, zu sich nehmen. Das Lese-Café ist derzeit geschlossen.  

Rückgabe von Medien:  

Zur Vermeidung einer evtl. Kontaktinfektion ist es nicht zulässig, dass zurückgegebene 
Medien sofort wieder in den Bestand eingereiht werden. Alle Medien werden 
dementsprechend gereinigt und desinfiziert, bevor diese wieder ausleihbar sind. Spiele, 
Zeitschriften und Tonies kommen drei Tage in „Quarantäne“. Bitte haben Sie Verständnis! 

Veranstaltungen:  

Veranstaltungen der Stadtbibliothek sind im Rahmen der jeweils geltenden BayIfSMV sowie 
nach den Regelungen des Rahmenkonzepts: „Corona-Pandemie: Hygienekonzept kultureller 
Veranstaltungen und Proben“ möglich. Externe Veranstalter, die die Räumlichkeiten der 
Stadtbibliothek nutzen, verpflichten sich zur Einhaltung des jeweils geltenden Hygiene- und 
Schutzkonzepts.  

Folgende Regeln sind hierbei zu beachten: 

 Veranstalter und Personal werden darauf hingewiesen, dass Sie auf die Einhaltung 
der Hygieneregeln der Teilnehmer achten sollen. Hierfür ist vorab eine oder sind 
mehrere Personen konkret zu benennen.  

 Die Mund-Nase-Bedeckung muss ab einem Inzidenzwert von 35 auch am Platz 
getragen werden!  



 
 
 

 Die Einhaltung der Abstandsregeln von 1,5 Metern zwischen Personen (Ausnahme: 
Personenkreis laut § 2 Abs. 1 BayIfSMV wie z. B Ehepartner*In) in allen 
Räumlichkeiten sowie beim Betreten und Verlassen des Raums, auf Fluren, im 
Treppenhaus und bei den Sitzmöglichkeiten am Platz hat oberste Priorität. Bei 
Einsatz von Blasinstrumenten und bei Gesang sowie generell zur “Bühne“ ist ein 
erweiterter Mindestabstand von 2 Metern einzuhalten.  

 Die Teilnehmerzahl ist von der Stadtbibliothek an die Raumgröße angepasst worden 
und darf nur in Rücksprache mit der Leitung erhöht werden. (Derzeit max. 15 TN in 
der „guten Stube“) 

 Das Ausgeben von Speisen und Getränken jeglicher Art ist derzeit nicht möglich 
 Es müssen mindestens alle 60 Minuten die Fenster geöffnet und ein zehnminütiges 

Stoßlüften durchgeführt werden.  
 Sollten Krankheitssymptome bei Teilnehmenden oder Veranstalter, Mitwirkende 

während der Veranstaltung auftreten, so müssen Erkrankte umgehend die 
Veranstaltung verlassen. Die Stadtbibliothek ist davon unmittelbar in Kenntnis zu 
setzen.  

 Der Veranstalter notiert die Kontaktdaten aller Teilnehmer sowie Mitwirkender und 
somit auch deren Anwesenheit. Name und Kontaktdaten werden für die Dauer von 
vier Wochen gespeichert. Somit kann in Falle eines Covid-19-Falles die 
Kontaktpersonen-Ermittlung vereinfacht werden. Generell dürfen öffentliche 
Veranstaltungen nur mittels Voranmeldung und fester Zuordnung von 
Sitzplatznummern sowie personalisiert stattfinden. 

 Nach Verlassen der Räumlichkeiten werden alle Teilnehmer dazu angehalten, die 
Desinfektionsspender für Ihre Hände erneut zu benutzen. 

 Der Veranstalter reinigt die Flächen, die von allen Teilnehmern berührt wurden (z. 
B. Türklinken, Lichtschalter, Fenstergriffe sowie alle Sitzmöglichkeiten wie Bank und 
Stühle) bei Notwendigkeit mehrmals sowie umgehend nach Ende der Veranstaltung.  

 

Für den Fall, dass Besucher und Nutzer die Regeln des Hygiene- und Schutzkonzepts auch 
nach Ermahnung eines Mitarbeiters (w/m/d) nicht befolgen und wiederholt gegen die 
Regeln verstoßen, kann der Mitarbeiter den Besucher, Nutzer auffordern, das Gebäude 
umgehend zu verlassen.  

Wir bedanken uns dafür, dass Sie uns dabei unterstützen, die Verbreitung des Corona-
Virus einzudämmen! 

 

Ihr 
Team der Stadtbibliothek  


